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Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag,   von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch:         von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag:         von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:   von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs  15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags  16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags  8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr -

Samstag, 19. November 2022
Hohenzollern-Apotheke, Pforzheim, Hohenzollernstr. 29
Tel. 07232/3 44 05

Sonntag, 20. November 2022
Moritz Apotheke, Pforzheim, Museumstr. 4
Tel. 07231/ 5 89 80 71

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,  
Feuerwehr und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. 
auch i. d. Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hin-
denburgstr. 48 - Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte 
Menschen - Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
DRK-Wohnberatung Enzkreis  07231/373236
oder per E-Mail an 
wohnraumberatung-beratung-enzkreis@drk-pforzheim.de
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  07243 180-0
Zentrale in Ettlingen 
Erdgas Südwest GmbH  07243 3427 100
Ettlingen, Nobelstr. 18 
Störungsmeldestelle  - Strom  0800 3629477
       - Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice Bezirkszentrum Enzberg 07041 961033-0
Servicetelefon 0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen:
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de

Waldpark- Leiterin: Tatjana Kerbel  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger 3811-14
 hottinger@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Nick Lamprecht 3811-23 
 lamprecht@eisingen-enzkreis.de

Öffentlichkeitsarbeit   Sarah Grimm   3811-25
Geschäftsstelle     grimm@eisingen-enzkreis.de
Gemeinderat

Standesamt Manuela Kaucher 3811-16
Friedhofsverwaltung kaucher@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt Alena Hildwein 3811-13 
Gewerbeamt hildwein@eisingen-enzkreis.de

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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MANNER
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Miteinander 
HÖREN · REDEN
 GENIESSEN ... 

Kostenbeitrag für Event – inkl. Essen – € 15 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Eisingen und CVJM Eisingen 

Anmeldung bis spätestens Mo, 28.11.2022
unter www.kirche-eisingen.de oder www.cvjm-eisingen.de
oder telefonisch unter 07232 383245 im Ev. Pfarramt Eisingen 

Freitag, 02.12.2022, 
19.00 Uhr 
Clubhaus des FSV

               Stabil 
in unsicheren Zeiten 

Aktuelle Herausforderung 
für die Bundesbank 

Referent: 
Karlheinz Walch 
Zentralbereichsleiter 
Deutsche Bundesbank
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Amtliche Bekanntmachungen

Abstellen der Wasserleitung  
in den Gässlesgärten

Das Wasser in den Gässlesgärten wird am Mittwoch, 
den 30. November 2022, abgestellt. Die Gartenbesitzer 
werden gebeten, anschließend die Gartenleitungen zu 
entleeren, um Frostschäden zu vermeiden. Offenliegende 
Wasserzähler sollten durch Einpacken gegen Einfrieren 
geschützt werden. Sollten vor diesem Termin stärkere 
Nachtfröste angekündigt werden, kann die Wasserleitung 
auch kurzfristig abgesperrt werden.
Gemeinde Eisingen, Wassermeister

Volkstrauertag 2022

 
 Foto: Sascha-Felipe Hottinger
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am vergangenen Sonntag gedachten wir bei einer Gedenk-
veranstaltung zum Volkstrauertag den Opfern von Krieg, Ter-
ror und Gewaltherrschaft.
Für die Mitgestaltung der Gedenkveranstaltung bedanke ich 
mich ganz herzlich beim Musikverein Eisingen, der Chor-
gemeinschaft Eintracht Eisingen, dem VDK-Ortsverband Ei-
singen, den Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr, der 
evangelischen Kirchengemeinde und den Mitgliedern des 
Gemeinderates.
Am Kirchenausgang konnten Spenden in Höhe von 350,65 
Euro gesammelt werden. Hierfür möchten wir uns sehr herz-
lich bei Ihnen bedanken!
Ihr
Sascha-Felipe Hottinger
Bürgermeister

Neue Mitarbeiterin im Team der  
Gemeindeverwaltung

Wir freuen uns sehr, Frau Manuela Kaucher in unserem 
Team begrüßen zu dürfen! 

Frau Kaucher hat zum 14.11.2022 die vakante Stelle im 
Standesamt (mit Friedhofsverwaltung) übernommen. 
Frau Kaucher wird in den kommenden Wochen in den Stan-
desämtern unserer Nachbargemeinden hospitieren sowie ei-
nen Lehrgang für angehende Standesbeamten/Standesbe-
amtinnen in Bad Salzschlirf besuchen. Aus diesem Grund 
bleibt es bei den reduzierten Sprechzeiten; das Standesamt 
ist donnerstags von 14 bis 18 Uhr erreichbar.

Dringende Angelegenheiten wie Sterbefälle, Kirchenaustritte, 
Vaterschaftsanerkennungen o.ä. können jederzeit vorab per 
E-Mail an gemeinde@eisingen-enzkreis.de übermittelt werden.  

A B W A S S E R V E R B A N D  
K Ä M P F E L B A C H T A L

Am Montag, 28. November 2022, findet um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Stein, Marktplatz 6 in Königs-
bach-Stein eine öffentliche Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Abwasserverbandes Kämpfelbachtal statt.

T a g e s o r d n u n g
1. a.)  Wahl des Verbandsvorsitzenden gemäß § 11 Abs. 2 

der Verbandssatzung
 b.)  Wahl des 2 Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden 

gemäß § 11 Abs. 2 der Verbandssatzung
2. Kläranlage Königsbach, gezielte Spurenstoffelimination
 Sachstandsbericht
 Information und Kenntnisnahme
3. Kläranlage Königsbach, gezielte Spurenstoffelimination
  Vergabe: Filtertechnik zur Abtrennung von PAK und Flo-

ckungsfiltration
 Beratung und Beschlussfassung
4.  Kläranlage Königsbach, Erneuerung Faulraumumwälzung
  Aufhebung der Vergabe: maschinentechnische Ausrüs-

tung
 Beratung und Beschlussfassung
5. Kläranlage Königbach, Klärschlammentsorgung
  Vergabe: Verladung, Transport und thermische Entsor-

gung von entwässertem Klärschlamm ab 01. Januar 
2023

 Beratung und Beschlussfassung
6. Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023
 Beratung und Beschlussfassung
7. Sonstiges und Bekanntgaben

Zu dieser Sitzung sind die Einwohner der Verbandsgemein-
den herzlich eingeladen.

Königsbach-Stein, 14. November 2022

gez. Heiko Genthner
Stv. Verbandsvorsitzender

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien GmbH & Co. KG,  
68789 St. Leon-Rot,  
Opelstraße 29, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Corona-Schnelltestmöglichkeit in Eisingen

In Eisingen werden Corona-Schnelltests wie folgt angeboten:
Verantwortlich: Fa. M&S Trading GmbH
Montag – Freitag: 07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:    10:00 bis 14.00 Uhr
Sonntag:    10:00 bis 14.00 Uhr
Feiertage:   10:00 bis 14.00 Uhr
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung: unter www.Lisa-Test.de oder auch ohne An-

meldung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 

vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen.

„Kim-Test“
Montag – Freitag:  18:00 – 19:00 Uhr
Samstag:    geschlossen
Sonntag:    18:00 – 19:00 Uhr
Wo: Hebelstraße 3 in Eisingen
Anmeldung: bitte nur per E-Mail
Kontakt: kim-test-eisingen@web.de
Mitzubringen: Personalausweis oder Reisepass
Ergebnis: per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten Wartezeit 
vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome auf-
weisen.

Aktuelles aus dem Gemeindeleben

„Den Kontaktfaden erfolgreich weiter- 
gesponnen“ - Landrat Rosenau nach Treffen 
mit Amtskollege der italienischen Partner-
provinz Reggio Emilia sehr zuversichtlich

ENZKREIS. „Wir wollten den Kontaktfaden unbedingt weiter-
spinnen – und das hat wunderbar funktioniert.“ Dieses posi-
tive Fazit zog Landrat Bastian Rosenau nach einem Kurzbe-
such in der norditalienischen Partnerprovinz des Enzkreises, 
Reggio Emilia, wo er ein intensives Arbeitsgespräch mit 
Provinzpräsident Giorgio Zanni führte. Mit von der Partie war 
auch Eisingens neuer Bürgermeister Sascha-Felipe Hottinger, 
der anlässlich seines Antrittsbesuchs in der Partnergemeinde 
San Polo d´Enza gemeinsam mit einer Delegation aus Mit-
gliedern des „Freundeskreises internationaler Beziehungen“ 
(FiB), Angehörigen des Gemeinderats und der Verwaltung 
sowie Vereinsvertretern nach Italien gereist war. 
„Giorgio Zanni ist bereits seit 2018 im Amt. Aber aufgrund 
einer umfassenden Strukturreform in Italien, die zu radikalen 
Veränderungen in den Zuständigkeiten der Provinzen führ-
te, und der anschließenden Corona-Pandemie war uns ein 
persönliches Kennenlernen bislang nicht möglich“, berichtet 
Rosenau. Jedenfalls habe bei dem ersten Treffen von Anfang 
an die Chemie gestimmt: „Unser Plan war, vorsichtig mal bei 
der Provinz anzuklopfen – dabei stand uns die Tür schon 
weit offen.“ Jedenfalls habe Zanni von Anfang an seinen 
Willen bekräftigt, die Partnerschaft fortzuführen und künftig 
wieder stärker zu pflegen. Allerdings verfüge die Provinz bei 
Austauschmaßnahmen nicht mehr über eine eigene Zustän-
digkeit und auch über keine Finanzmittel.  Daher müssten 
künftige Projekte beispielsweise über EU-Förderprogramme 
realisiert werden. 
Laut Zanni ist die Provinz Reggio Emilia – in ihr leben in  
42 Kommunen über 500.000 Menschen –  zwischenzeitlich 
als eine Art Zweckverband nur noch für Mittelschulen und 
Gymnasien, für die Infrastruktur und Wirtschaftsförderung 
sowie für Geschlechtergerechtigkeit zuständig. Zudem fun-
giere sie als „Stimme und Unterstützerin der Gemeinden“. 
Die aktuellen Herausforderungen gleichen denen, vor denen 
auch die deutschen Kreise stehen: die Bewältigung der 
Corona-Pandemie, die Inklusion an Schulen, die Finanzie-
rung des Gesundheitswesens und die Personalknappheit, 
insbesondere im öffentlichen Dienst. 

Sichtlich zufrieden zeigten sich nach dem Gespräch in der Pro-
vinzverwaltung von Reggio Emilia der Landrat Bastian Rosenau 
(Dritter von rechts), sein italienischer Amtskollege Giorgio Zan-
ni (Vierter von rechts), Eisingens Bürgermeister Sascha-Felipe 
Hottinger (Zweiter von rechts), Ute Lutz vom „Freundeskreis 
internationaler Beziehungen Eisingen“ (Zweite von links), der 
Bürgermeister von Eisingens Partnergemeinde San Polo d´Enza, 
Franco Palù, und dessen Stellvertreterin Elisa Cavatorti (rechts). 
Links im Bild Dolmetscherin Chiara Primavori.  
 Foto: enz, Sabine Burkard 

„Uns verbindet mehr als uns trennt“, stellte denn auch Land-
rat Rosenau fest. „Daher ist mir auch so sehr an einer Wie-
derbelebung unserer Kontakte gelegen. Mit unserem Besuch 
in Reggio Emilia ist ein erster Schritt getan und es werden 
sicher weitere folgen.“ So ist anlässlich des 30-jährigen Ju-
biläums der Partnerschaft im nächsten Jahr beispielsweise 
eine Infofahrt der Enzkreis-Bürgermeisterinnen und -Bürger-
meister nach Reggio Emilia geplant, bei der es vor allem um 
die Themen Inklusion und Wirtschaftsförderung gehen soll. 
In diesem Rahmen könnte dann auch den in der Provinz 
gelegenen Partnerkommunen von Enzkreis-Gemeinden – wie 
beispielsweise von Neulingen, Illingen, Friolzheim und natür-
lich Eisingen – ein Besuch abgestattet werden. 
„Gerade in Zeiten, in denen in einem europäischen Land 
Krieg herrscht, kann die Pflege internationaler Freund- und 
Partnerschaften nicht hoch genug eingeschätzt werden“, wa-
ren sich Rosenau, Hottinger und Zanni einig. Wobei letzterer 
beteuerte, dass die neuesten politischen Entwicklungen in 
Italien keinen Einfluss auf die Beziehungen zwischen Reggio 
und dem Enzkreis haben werden: „Auch wenn ich natürlich 
nicht vorhersehen kann, wie die neue italienische Regierungs-
chefin Giorgia Meloni agieren wird, ist die Emilia Romagna 
doch traditionell eine sehr demokratische und dickschädelige 
Region und daher sicher nicht so leicht umzukrempeln“, so 
Zanni mit einem Augenzwinkern. 
Wie wichtig Rosenau eine nachhaltige Pflege internationaler 
Beziehungen ist, zeigte sich auch an der Tatsache, dass 
er den Besuch in Reggio Emilia zu einem Abstecher in 
das etwa 20 Kilometer entfernt liegende Fivizzano nutzte. 
Der Ort ist freundschaftlich verbunden mit Engelsbrand, wo 
Rosenau vor seiner Zeit als Landrat Bürgermeister war. In 
der italienischen Gemeinde traf der Kreischef unter ande-
rem auf eine Klasse der Gemeinschaftsschule Illingen-Maul-
bronn, mit der er gemeinsam eines schrecklichen Vorfalls 
gedachte, der den Ort bis heute prägt: Im August 1944 
hatten Mitglieder der Waffen-SS in dem Dorf mehr als  
400 Menschen, darunter zahlreiche Frauen und Kinder, teils 
bestialisch ermordet. (enz)

 Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

 
bei Tag & Nacht
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

 
Abt. Jugendfeuerwehr

Übungssamstag der Jugendfeuerwehr-Brandbekämpfung 
mit ganz viel Spaß
Am Samstag fand ein Übungsmittag der Jugendfeuerwehr 
Eisingen gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr Stein statt.
Zu Beginn der Einsatzübung gab es eine kurze Einfüh-
rungs- und Theoriephase. Es wurden die Grundzüge der 
Brandbekämpfung und die Gruppeneinteilung für den Tag 
durchgesprochen.
Nach dem Eintreffen der Steiner Kameradinnen und Kame-
raden ging es auch schon los.
Es wurde ein Feldbrand gemeldet.
Gemeinsam fuhren wir mit Blaulicht und Martinshorn zur Ein-
satzstelle. Schon auf der Anfahrt konnte man den Brand rie-
chen und sehen. Auf einem Feld sind mehrere übereinander 
gestapelte Strohballen in Brand geraten. Eine Ausbreitung 
des Feuers drohte durch den nassen Boden nicht.

Die Jugendlichen setzten mehrere Verteiler und nahmen ins-
gesamt sechs Rohre zur Brandbekämpfung vor. Da das 
Wasser in den Tanks unserer insgesamt drei Löschfahrzeuge 
nicht ausreichte, fuhr ein Fahrzeug zum nächstgelegenen 
Hydranten um den Tank wieder zu füllen.
Die Jugendlichen bauten einen Faltbehälter auf, in welchem 
weiteres Löschwasser vorgehalten wurde. Das Wasser wurde 
anschließend ausgepumpt und zur Brandbekämpfung ver-
wendet.
Als das Feuer größtenteils abgelöscht war, haben die Ju-
gendlichen mit Feuerpatschen die letzten Glutnester ge-
löscht.

Die Jugendlichen haben den Brand schnell unter Kontrolle 
gebracht, sodass dieser zügig gelöscht werden konnte.
Als das Feuer aus war, wurden alle Sachen an der Ein-
satzstelle eingepackt und anschließend im Feuerwehrhaus 
gereinigt und aufgeräumt.
Nach getaner Arbeit gab es für alle zur Stärkung Gulasch- 
und Kartoffelsuppe.
Anschließend hatten die Jungs und Mädels noch Zeit den 
Nachmittag mit Tischkicker und Spielen ausklingen zu las-
sen. Zum Abschluss wurden alle von uns nach Hause ge-
fahren.
Wir bedanken uns bei der Jugendfeuerwehr Stein für die 
gute Zusammenarbeit.
Die Kinder hatten einen tollen Tag und waren begeistert.

 
 Fotos: Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Wenn Du Interesse an der Arbeit der Feuerwehr hast, dann 
melde dich gerne bei uns.
E-Mail: info@ffw-eisingen.de
Falls du zwischen acht und achtzehn Jahren alt bist und 
Lust hast bei uns mitzumachen, dann komm doch einfach 
mal bei unserer Jugendfeuerwehr vorbei. Die Übungen fin-
den jeden Montag (außer in den Ferien) von 18:30 bis 20:00 
statt.
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Turmgebet jeden Abend 19:00 Uhr
Herzliche Einladung zum Gebet im Turm der Evangelischen 
Kirche. Wir beten für die Gemeinde, für unseren Ort, für die 
Welt und füreinander.
Vom 13.-19. November 2022 nehmen wir an der
YMCA-Gebetswoche/CVJM-Weltbundgebetswoche teil.

Bibelwoche Thema: „Goodnight-Stories“
Referent: Andy MacDonald, Fackelträger Bodenseehof
14.-18.11.2022 jeweils 19:30 Uhr im neuen Gemeindesaal

Sonntag, 20. November 2022  
- Letzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgot-
tesdienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst Ewigkeitssonntag
Predigt: Pfarrer Jürgen Baron
Kollekte: Bezirkskollekte Hospiz
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen 
und beten.

Dienstag, 22. November 2022
20:00 Uhr Lobpreisabend HOME im evangelischen Gemein-
dehaus

Mittwoch, 23. November 2022
09:15 Uhr Die Krabbelgruppe „Kuschelkäfer“ treffen sich im 
Alten Saal, Pforzheimer Straße 7 Thema: „Bärli muss ins 
Bett“

Donnerstag, 24. November 2022
17:00 Uhr Besuchsdiensttreffen im Ev. Gemeindehaus, Kirch-
steige 6

Samstag, 26. November 2022
19:00 Uhr Mitarbeiter OASE DeLuxe im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6

Sonntag, 27. November 2022 – 1. Sonntag im Advent
10:00 Uhr Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgot-
tesdienst statt.
10:00 Uhr Gottesdienst +
Predigt: mit Pfarrer Jürgen Baron
Kollekte: für den Missionsfonds
14:00 Uhr Seniorenadventsfeier mit dem Posaunenchor im 
Ev. Gemeindehaus, Kirchsteige 6
18:00 Uhr CVJM-Bibelstunde auf dem CVJM-Plätzle
Herzliche Einladung an alle Altersgruppen! Wir lesen den für 
Montag vorgeschlagenen Bibeltext, reden darüber, singen 
und beten.

Hinweise:

MÄNNERSACHE
„Stabil in unsicheren Zeiten - aktuelle Herausforderungen 
für die Bundesbank“
Referent: Karlheinz Walch, Zentralbereichsleiter der Deut-
schen Bundesbank in Frankfurt
Freitag, 02.12.2022 um 19.00 Uhr im Clubhaus des FSV
Anmeldung bis spätestens Mo., 28.11.2022 unter www.kir-
che-eisingen.de oder www.cvjm-eisingen.de
oder telefonisch unter 07232 383245 im Ev. Pfarramt Eisingen
Kostenbeitrag inkl. Essen € 15

Kirchendach-Sanierung - Helfer gesucht
Wir brauchen ehrenamtliche Helfer, die
•	 die Fassade abkleben für den neuen Putz und Anstrich.
•	 die Fugen der Sandsteinquader am gesamten Kirchenge-

bäude ausbessern.
•	 das Personal der Fa. Holzbau Kern aus Königsbach bei 

der Sanierung des Daches unterstützen können.
Bei Fragen bitte bei Cornelia Bauer melden.

Besuchsdienst/Austräger
Wir suchen dringend Unterstützung beim Besuchsdienst.
Wer kann uns hierbei helfen?
Im Sennig und Sennigstraße
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frieder Kolb, Telefon: 
07232-383394 oder 07232-318600

Kleidersammlung für Bethel
In diesem Jahr findet die Kleidersammlung für Bethel vom 
22. - 28. November 2022 statt. Kleidersäcke bzw. Handzettel 
liegen ab sofort am Schriftentisch in der Kirche und beim 
Edeka-Markt Kolb zum Mitnehmen aus. Es können aber 
auch andere Tüten benutzt werden.
Abgabestelle ist wieder die Garage im Pfarrhaus, Pforzhei-
mer Straße 7.
Bitte beachten Sie:
Geben Sie nur gut erhaltene Kleidung und Schuhe in unsere 
Sammlungen. Schuhebitte paarweise bündeln.
Ein gutes Kriterium ist man selbst: Würde man das Klei-
dungsstück tragen, wenn man es bekäme?
Herzlichen Dank für diese Unterstützung.

ADVENTSFENSTER 2022
Für die kommende Vorweihnachtszeit ist das Adventsfenster 
wieder geplant. Wer möchte gerne Gastgeber werden und 
einen Abend (ca. 30 Minuten) gestalten? Anmeldungen dafür 
unter: adventsfenster-eisingen@gmx.de oder bei Ulrike Metz-
ger 07232-80551.
Jetzt schon herzliche Einladung beim Adventsfenster dabei 
zu sein, sich Zeit zu nehmen, um sich auf das Wesentliche 
der Weihnachtszeit zu besinnen.

Sternenweg (ehem. Weihnachtsfenster)
Alle Teilnehmer sollen ein gut sichtbares Fenster, die Haustü-
re, Gartentor, Garage oder ähnliches weihnachtlich dekorie-
ren - am besten mit Lichterketten oder Kerzen beleuchten, 
damit es gut gefunden wird.
Was die Besucher zu sehen bekommen, bleibt Eurer Krea-
tivität überlassen z. B.: eine schöne besinnliche Geschichte 
zum Lesen, ein Bibelvers, eine Bildergeschichte, ein Gedicht, 
ein Lied, eine Bastelidee, eine Backidee etc. (natürlich rund 
um das Thema Weihnachten.) Diese „Sterne“ sollen dann im 
Zeitraum vom 01.12. bis 24.12. besucht werden dürfen.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und einen schönen und 
leuchtenden Sternenweg!
Rückmeldung bitte an Katharina Keller: +49 176 725 635 62 
oder Katharina.keller90@web.de
Die nächsten Gottesdienste:
04.12.2022: 10:00 Uhr Gottesdienst 2. Advent Prädikantin 
Irmgard Endlich
11.12.2022: 10:00 Uhr Gottesdienst+ 3. Advent Pfarrer Jür-
gen Baron und Gottesdienst-Team

Bekanntmachung des Haushalts 2022/2023:
Der Haushaltsbeschluss für den Haushaltszeitraum 2022 und 
2023 und die Feststellung des Jahresabschlusses 2021 wer-
den hiermit öffentlich bekannt gemacht. Diese sind zwei 
Wochen von 07.11.-21.11.2022 in der Zeit von 9:00-11:00 
Uhr zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder im Pfarramt in 
Eisingen aufgelegt.

Wochenspruch:
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
(Lukas 12,35)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro

dienstags – freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und 

Seelsorge
unter der Telefon-Nummer 07232-8989 zu erreichen.

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage:www.kirche—eisingen.de

!!!Achtung seit 17. Oktober 2022 haben wir  
eine neue Bankverbindung!!!

Volksbank pur eG / IBAN: DE18 6619 0000 0089 0367 63 / 
BIC: GENODE61KA1
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Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach,  
Königsbach-Stein und Remchingen

Die endgültige Befreiung der Menschen ( Daniel 12,1-3)
Liebe Gemeinde, an den letzten Sonntagen des Kirchenjahres 
sprechen die Lesungen vom Ende der Welt. Aber, sie brin-
gen noch mehr die frohe Botschaft von unserer endgültigen 
Rettung, von der Auferstehung der Toten, vom machtvollen 
Kommen der Königsherrschaft Gottes, von der Befreiung der 
Menschen aus der scheinbar unbesiegbaren Übermacht des 
Bösen in der Welt. Diese Rettung ist mit Christus „dem Men-
schensohn“ verbunden, der mit großer Macht und Herrlichkeit 
auf den Wolken des Himmels kommt (MK. 13, v. 26). Deshalb 
freuen wir uns auf Advent und Weihnachten.
In unserem christlichen Leben werden wir oft von der Angst 
erfasst, bei Gott vergessen und abgeschrieben zu sein. Die 
Wirklichkeit ist aber eine andere: „Wir sind in seinem Buch 
verzeichnet“ (Dan. 12, v. 1). Gott hat uns gleichsam alle in 
seine himmlische Bürgerliste, „ins Buch des Lebens“ (Phil. 
4, v. 3) eingeschrieben. Das heißt, angesichts menschlicher 
Listen und Verzeichnisse, die vergehen oder aus denen wir 
von bösen Menschen ausgetragen werden, gibt uns diese 
Zusage, im Buch Gottes verzeichnet zu sein, die tröstliche 
Gewissheit, dass Gott an jedem von uns unendlich viel ge-
legen ist. So belehrt Jesus auch die Jünger, als sie voller 
Stolz von den Wundertaten berichten, die sie im Namen 
Jesu vollbracht haben: „Freut euch vor allem darüber, dass 
eure Namen im Himmel bei Gott verzeichnet sind“ (LK 10, 
v. 20). Von diesem unseren Gott, der uns alle liebt, erhalten 
wir Anteil an Gottes Herrlichkeit.
Vikar Dr. Cornelius Chukwu

Samstag, 19. November
BIL  8.00 Uhr    Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
  9.00 Uhr    Wallfahrtsmesse - für †Fam. Oehler, le-

bende u. verstorbene Angehörige
ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit fällt aus!!
  18.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  19.00 Uhr   Vorabendmesse mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder von Ersingen für 
†Siegfried Burkhardt (3. Opfer); †Agnes 
u. Eugen Konrad u. alle Verstorbenen d. 
Fam. Konrad, Dürr u. Peichl

ISP  16.30 Uhr  Beichtgelegenheit
  17.45 Uhr   Vorabendmesse im Saal unter der Kir-

che - für die Priester der katholischen 
Kirche

Sonntag, 20. November, Christkönigssonntag
BIL  9.00 Uhr   Heilige Messe
  18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung
ERS  10.30 Uhr   Festgottesdienst zum Patrozinium mit 

Scholagesang - für †Julius Jungkind
  17.20 Uhr  Sühnerosenkranz
  18.00 Uhr  Christkönigsvesper
REM  10.30 Uhr   Heilige Messe in dem Saal unter der 

Kirche
  18.30 Uhr  Taizé Gebet im Saal unter der Kirche
STN  9.00 Uhr   Heilige Messe im Saal unter der Kirche

Montag, 21. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-

tes Pfarrhaus
ISP  17.00 Uhr  Rosenkranz im Saal unter der Kirche

Dienstag, 22. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  9.45 Uhr    Heilige Messe im Gemeinderaum altes 

Pfarrhaus
  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-

tes Pfarrhaus
ISP  17.45 Uhr  Rosenkranz im Saal unter der Kirche
  18.15 Uhr  Heilige Messe im Saal unter der Kirche

Mittwoch, 23. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
  18.30 Uhr   Heilige Messe mit Anbetung - für Le-

bende u. Verstorbene d. Fa. Ida Bischoff 
u. Zerr; †Werner Mendel, lebende u. 
verstorbene Angehörige

ERS  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-
tes Pfarrhaus

Donnerstag, 24. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-

tes Pfarrhaus
  19.00 Uhr   Heilige Messe im Gemeinderaum altes 

Pfarrhaus

Freitag, 25. November
BIL  17.50 Uhr  Rosenkranz
ERS  14.30 Uhr   Kreuzweg der Frauen im Gemeinderaum 

altes Pfarrhaus
  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeinderaum al-

tes Pfarrhaus
  19.00 Uhr   Heilige Messe im Gemeinderaum altes 

Pfarrhaus
ISP  17.00 Uhr  Rosenkranz im Saal unter der Kirche
REM  18.15 Uhr  Heilige Messe im Saal unter der Kirche

Samstag, 26. November
BIL  8.00 Uhr    Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
  9.00 Uhr   Wallfahrtsmesse - für die Armen Seelen
  17.45 Uhr   Vorabendmesse mit Einführung von Dia-

kon Ulrich Haag
ERS  18.00 Uhr  Beichtgelegenheit
  18.20 Uhr   Sühnerosenkranz im Gemeindesaal Er-

singen
  19.00 Uhr   Vorabendmesse - für †für die leb. u. 

verst. Mitglieder des Musikvereins Ersin-
gen; †Julius Jungkind; †Peter Hanosek; 
†Wilma Münchinger, Piero Punzi, Don-
tonino Bello, Dondomenico Punzi

Sonntag, 27. November 1. Adventssonntag
BIL  18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung
ERS  10.30 Uhr   Heilige Messe mit Einführung von Diakon 

Ulrich Haag - für †Ulrike Wolf-Herten-
stein, Bruno Wolf u. Familie; †Lucia Ja-
nus u. Hedwig Blaschzyk u. Angehörige

  18.00 Uhr   Rosenkranz mit Andacht in Gemeinde-
saal Ersingen

ISP  9.00 Uhr    Heilige Messe mit Einführung von Dia-
kon Ulrich Haag

REM  9.00 Uhr   Heilige Messe im Saal unter der Kirche
STN  10.30 Uhr  Heilige Messe im Saal unter der Kirche

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:  9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  9:00 – 11.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
Die Gottesdienste für die Gemeinde Eisingen finden sonn-
tags um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr in der Ge-
meinde Neulingen, Eduard-Mörike-Ring 50, statt.
Weitere Auskünfte erteilt Volker Stahl, Tel. 07231/358595. 
Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet unter http://www.nak-sued.de.



Donnerstag, 17. November 2022 Nummer 46 / Seite 9Mitteilungsblatt Eisingen

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax: +49 7232 31338-19
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Linda Schwender

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, 
Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten:
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 – 56
75172 Pforzheim
Tel. 07231 139408-0
Fax: 07231 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 8025110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und  
Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs- und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2 – 6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 9698900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum 
westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. – Fr. 09:00 – 13:00 Uhr und Do. 15:00 – 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

Caritasverband e.V. Pforzheim

Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

75177 Pforzheim · Hohenzollernstr. 34
Tel. 07231/308-70 · Fax 308-9798
E-Mail: Beratungsstelle.Pforzheim@enzkreis.de
Homepage: www.eb-Enzkreis.de
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien

Schulen

Lise-Meitner-Gymnasium

Auf das Schwitzen folgt das Spenden
Schüler des Königsbacher Gymnasiums unterstützen Rotes 
Kreuz und „Ärzte ohne Grenzen“
Runde um Runde haben sie auf dem Sportgelände „Plöt-
zer“ zurückgelegt, um etwas für den guten Zweck zu tun: 
Obwohl die Temperaturen Ende Juli weit über der 30-Grad-
Marke lagen, haben sich die Schüler des Königsbacher Li-
se-Meitner-Gymnasiums ihre Sportklamotten angezogen und 
beim Spendenlauf mit viel Motivation von Anfang bis Ende 
alles gegeben. Von der fünften Klasse bis zur Oberstufe war 
die gesamte Schule auf den Beinen, um Geld zu sammeln. 
Schon damals hatte sich abgezeichnet, dass eine hohe 
Summe zusammenkommen wird. Inzwischen steht fest, dass 
es sich um den stolzen Betrag von 26.722 Euro handelt. 
Geld, das die Schüler nun an zwei Organisationen gespen-
det haben, die damit vom Krieg in der Ukraine betroffenen 
Menschen helfen. Die eine Hälfte geht an die „Ärzte ohne 
Grenzen“, die damit sowohl die Menschen vor Ort in der 
Ukraine unterstützen als auch die Geflüchteten hier in der 
Region. Die andere Hälfte bekommt das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK), das sich bei einer vom internationalen Roten 
Kreuz organisierten Hilfsleistung um die notleidende Zivilbe-
völkerung vor Ort in der Ukraine kümmert.

 
Spendenübergabe: Die ehemaligen Schülersprecher Lara Bauch 
und Marius Golderer, Lehrerin Catrin Eppinger, DRK-Präsident 
Wolfgang Kramer, Direktor Hartmut Westje-Bachmann und die 
beiden Schüler Sarah und Jonas (von links). (rol)

„Wir freuen uns sehr über dieses Engagement“, sagt Pro-
fessor Wolfgang Kramer, der als Präsident des Kreisver-
bands Pforzheim-Enzkreis die Spende stellvertretend für die 
DRK-Bundespräsidentin Gerda Hasselfeldt entgegengenom-
men hat. Die Leistung der Schüler findet er „ganz bemer-
kenswert“ und betont, die Kinder und Jugendlichen hätten 
in vorbildlicher Weise verstanden, dass es ohne ehrenamt-
liches Engagement schlecht aussähe in der Gesellschaft. 
„Das verdient große Anerkennung.“ In der Ukraine kümmert 
sich das Rote Kreuz unter anderem um das Herrichten von 
Unterkünften, von Verpflegungs- und Vermisstenstationen. 
Zudem unterstützt es das ukrainische Rote Kreuz vor Ort 
bei der medizinischen Versorgung, auch mit Material und 

Equipment. Kramer betont, man leiste humanitäre Hilfe, mi-
sche sich nicht in das Kriegsgeschehen ein und unterstütze 
überparteilich alle notleidenden Menschen ohne Ansehen 
der Nationalität. Auch mit Blick auf den nahenden Winter 
können die Helfer die Spende der Königsbacher Schüler gut 
gebrauchen.
750 von ihnen haben sich im Juli am Spendenlauf des Gym-
nasiums beteiligt – und damit alle mit Ausnahme der damals 
bereits verabschiedeten Abiturienten. Auf dem Sportgelände 
trat damals ein Jahrgang nach dem anderen an, jeder eine 
halbe Stunde lang. Im Vorfeld hatten sich die Schüler auf die 
Suche nach Sponsoren gemacht, die später eine von ihnen 
festgelegte Summe spendeten. Die Idee für den Spenden-
lauf entstand auf einer Tagung der Schülermitverantwortung 
(SMV), die damit etwas zur Stärkung der Schulgemeinschaft 
organisieren und gleichzeitig einen guten Zweck unterstützen 
wollte. Bei der Schulleitung stieß die Idee auf offene Ohren 
– und bei einigen Lehrern auf so viel Begeisterung, dass 
sie kurzerhand selbst die Laufschnüre schnürten und sich 
beteiligten. – Nico Roller

Parteien

Freie Wähler Eisingen

Letzte Sitzung 2022
Hallo liebe Mitglieder und Freunde,
am 1.12.2022 treffen wir uns um 19.00 Uhr in Bauers Gast-
stätte zur letzten Sitzung des Jahres. Auf der Tagesordnung 
steht u.a. die Planung des nächsten Jahres. Wir freuen uns 
über jede/jeden, die/der kommt.
Markus Dunkel

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:
Schmatzende Kühe und 20 Maßkrüge
VdK-Mitglieder sorgten bei „Wetten, dass..?“ immer wieder 
für besondere Fernsehmomente
„Wetten, dass...?“ ist bis heute die größte TV-Show Europas. 
Auch wenn sie jetzt nur noch einmal im Jahr zu sehen ist, 
sorgen die Kandidatinnen und Kandidaten mit ihren Wetten 
oft für Schlagzeilen. Darunter waren auch immer wieder 
VdK-Mitglieder, wie wir nach einem Aufruf erfahren haben. 
Vor der kommenden Sendung, die am 19. November um 
20.15 Uhr im ZDF laufen soll, sprach die VdK-ZEITUNG mit 
einigen von ihnen. Da sich so viele gemeldet hatten, kom-
men leider nicht alle zu Wort.
Eine bunte Grafik über der Stalltür macht deutlich, dass es 
sich hier um einen besonderen Bauernhof handelt. Achim 
Jehle ist darauf zu sehen. In seiner rechten Hand hält er 
einen Apfel, mit der linken Hand herzt er eine Kuh. „Moggi-
Hof“ und „‚Wetten dass...?‘ 8. Dezember 2007“ steht darauf. 
Zusammen mit seiner Schwester Sonja führt Achim Jehle im 
Nebenerwerb diesen Hof, und seine Kühe spielen nicht nur 
bei ihm zu Hause die Hauptrolle, sie waren auch die Stars 
einer „Wetten, dass...?“-Sendung. Wenn das VdK-Mitglied 
aus Sulmingen im Landkreis Biberach an der Riß von sei-
nem Auftritt erzählt, klingt es so, als ob er immer noch nicht 
glauben kann, was damals alles passiert ist. Es begann mit 
einer privaten verlorenen Wette: Als er Äpfel aus seinem 
Garten an die Kühe verfütterte, sagte er zu seiner Schwes-
ter: „Die Kühe schmatzen ja alle anders.“ Darauf meinte 
Sonja: „Das wäre doch was für ‚Wetten, dass...?‘“ Die wür-
den das bestimmt annehmen. Achim wettete dagegen und 
verlor. Denn bereits wenige Tage, nachdem er an „Wetten, 
dass...?“ geschrieben hatte, rief die Redaktion an. Schon 
in der kommenden Sendung in Bremen sollte er auftreten. 
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Doch er sagte, das gehe nicht. Seine Kühe würde er nicht 
so weit fahren. Daraufhin dachte er, es habe sich erledigt. 
Doch kurz danach rief der für die Außenwetten zuständige 
ZDF-Mitarbeiter an und schlug ihm vor, die Aufnahme bei 
ihm im Stall zu machen. Nun war er in der Pflicht. Zu-
sammen mit seiner Schwester fingen sie an zu üben. Jetzt 
erst merkte er, wie schwer die Aufgabe ist. Unter anderem 
testeten sie verschiedene Apfelsorten und stellten fest, dass 
Braeburn am besten geeignet war.

Rekord-Wettkönig
Als das ZDF mit mehreren Lastwagen in der Woche vor der 
Show zu ihm nach Hause kam, stieg die Aufregung enorm 
an. Eine Straße musste extra gesperrt werden. Da wurde 
ihm das Ausmaß einer Live-Show erst richtig bewusst. Aus 
vier Kühen, die der Bürgermeister aussuchte, musste er drei 
erkennen. Bei der Generalprobe ging vieles schief. Doch in 
der Live-Sendung klappte alles. Achim Jehle erkannte gleich 
die ersten drei Rinder, und mit „Moggi, Moggi, Moggi“, ei-
nem selbst kreierten Kosewort, beruhigte er nicht nur die 
Kühe, sondern begeisterte auch das Millionenpublikum. Mit 
89 Prozent der Stimmen wurde er Wettkönig – bis heute die 
höchste Zustimmung. Am Montag nach der Show berichte-
ten lokale und bundesweite Zeitungen über ihn, es folgten 
Auftritte in TV-Talkshows, bei Veranstaltungen, und er spielte 
sogar in einem Werbespot mit. Achim Jehle denkt gerne 
daran zurück. In seinem Wohnzimmerregal stehen auch ein 
paar Erinnerungen, wie die Brille, die er bei der Wette trug. 
„Es ist alles positiv verlaufen“, sagt er.
Reinhold Schwarzmüller, VdK-Mitglied aus dem niederbayeri-
schen Metten bei Deggendorf, trat am 17. Februar 2001 mit 
fünf Freunden in Göttingen auf. Ein Kumpel hatte gewettet, 
mit Schuhen Korken aus Weinflaschen zu schlagen. Bis zur 
letzten Flasche klappte alles. Doch dann wollte der Korken 
nicht mehr rechtzeitig raus. Auch wenn die Wette verloren 
ging, sagt der heute 75-Jährige: „Es war ein sehr schöner 
Abend.“ Gerade auch Prominente wie Günther Jauch und Mi-
chael Schumacher zu treffen, sei ein tolles Erlebnis gewesen.

Umarmt von Liz Hurley
Johann Brenner aus Pfaffenhofen an der Ilm sorgte am 16. 
Oktober 1999 mit einer artistischen Meisterleistung für Be-
geisterung, sogar bei den prominenten Gästen auf der Couch 
von Thomas Gottschalk. Er kletterte eine frei stehende Leiter 
hoch, um in 5,25 Metern Höhe einen Apfel zu pflücken. Da-
mit er nicht umkippte, stolzierte er gewissermaßen mit der 
Leiter in der Halle so lange hin und her, bis er den Apfel 
erreichte und hineinbiss. Die Idee hatte der damals 31-Jähri-
ge beim Apfelpflücken. Auch mehr als zwei Jahrzehnte nach 
seinem erfolgreichen Auftritt bei „Wetten, dass...?“ schwelgt 
das VdK-Mitglied gerne in Erinnerungen. Die Tage rund um 
die Show seien einmalig gewesen. Nicht nur, weil ihn Liz 
Hurley, Model und Schauspielerin, vor Begeisterung hinter 
den Kulissen herzlich umarmte, während deren damaliger 
Freund, Schauspieler Hugh Grant, schüchtern danebenstand. 
Das Ehepaar Heidrun und Manfred Kämpf aus Kitzingen ist 
jahrelang zu „Wetten, dass...?“-Sendungen gereist und hat 
auch regelmäßig im selben Hotel wie Thomas Gottschalk 
übernachtet. Die Atmosphäre, das ganze Drumherum habe 
sie fasziniert. „Unglaublich, was wir da alles erlebt haben“, 
sagt Manfred Kämpf. Wetten hat das VdK-Mitglied zwar 
nicht eingereicht. Aber zweimal war er bei Wetten dabei: 
Einmal hat der Kandidat ihm und vier anderen die Beine so 
an einem Pfahl verknotet, dass er sich nicht mehr selber 
befreien konnte, und einmal stand er auf einem Feuerwehr-
schlauch, durch den ein Luftballon aufgepustet wurde.
Michael Schreiner, VdK-Mitglied aus dem saarländischen Be-
ckingen, war gleich zweimal mit spektakulären Autowetten 
in der ZDF-Show bei Thomas Gottschalk. Am 3. November 
1990 in Linz schaffte er es, zusammen mit einem Freund, 
von einem voll gedeckten Tisch mit einem Auto die Tisch-
decke herunterzuziehen, ohne dass das Geschirr auf den 
Boden fällt. Diese Wette klappte, und sie wurden bei der 
Abstimmung nur knapp hinter dem Wettkönig Zweiter. Bei 
ihrem zweiten Auftritt ging bis zuletzt leider technisch und 
organisatorisch so viel schief, dass sie in der Show schließ-
lich aufgeben mussten. Aber bei ihren ersten Proben vor 
ZDF-Mitarbeitern hatten sie mit einem Auto erfolgreich einen 
Barfußläufer (Wasserski ohne Brett) so schnell über einen 
See gezogen, dass sie es mit einem Motorboot, das einen 

Wasserskiläufer zieht, aufnehmen wollten. Die Erfahrung, so 
etwas vor Millionen Zuschauern live vorzuführen, sei ein 
„sehr prägenden Erlebnis“ gewesen, sagt Schreiner.
Rosemarie Schedlbauer überzeugte TV-Publikum und Pro-
minente ebenfalls. Dabei hat sie sich gar nicht selbst beim 
ZDF gemeldet, sondern eine Mitarbeiterin des Senders rief 
die Münchnerin an. Sie habe gehört, dass sie bis zu 20 
Maßkrüge auf einmal tragen kann, sagte sie. Es gebe näm-
lich einen Kandidaten, der behauptet, besser zu sein als 
jede Oktoberfest-Bedienung, und ob sie sich vorstellen kön-
ne, gegen ihn in der Show anzutreten. Sie verabredeten sich 
in München und machten eine Probe. Nachdem sie diese 
erfolgreich absolvierte, wurde sie in die Live-Sendung am 
13. Dezember in Hagen in Westfalen eingeladen.
Das VdK-Mitglied, das mittlerweile 79 Jahre alt ist, war be-
reits vor der Sendung immer wieder in der Zeitung. So gab 
es einmal einen Bericht über eine Bedienung, die zwöf Maß-
krüge tragen kann. Ihr damaliger Chef meinte zu Rosemarie 
Schedlbauer: „Du schaffst doch mehr!“ Und so brachte er 
sie in die Zeitung. Von 1959 bis 1984 hatte sie nebenberuf-
lich in einem großen Bierzelt auf dem Oktoberfest serviert. 
Bis zu 20 Maß konnte sie am Ende gleichzeitig tragen. Für 
„Wetten, dass...?“ ließ sie sich noch einmal zu einem Wettbe-
werb überreden. Abwechselnd mussten sie und der Wettkan-
didat immer mehr Bierkrüge tragen. Während sie jede Runde 
meisterte, scheiterte der Herausforderer bei 17 Krügen. Fotos 
und Berichte von damals hat sie in einem Ordner gesammelt. 
Darunter sind auch Bilder mit Frank Elstner, der alle Mitwir-
kenden aus den Sendungen eines Jahres zu einem Treffen 
einlud. Sie hat den Moderator als „sehr einfühlsam und nett“ 
in Erinnerung. Rosemarie Schedlbauer wiederum begeisterte 
ihn mit ihrer Schlagfertigkeit. So sagte sie zu Elstner, als es 
um das Tragen der vielen Maßkrüge ging: „Zu meiner Glanz-
zeit durften Sie sich noch oben draufsetzen.“
Sebastian Heise (Quelle: VdK-Zeitung)

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis
Tel. 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mo. 14:00 – 17:00 Uhr u. Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim
Tel. 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 8:00 – 12:00 Uhr u. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Knappe Niederlage im Spitzenspiel
SV Königsbach – FSV Eisingen  3:2
Vor ca. 250 Zuschauern legte der FSV los wie die Feuer-
wehr und hatte in Minute 1 gleich die erste Großchance. 
Flo Barth macht eigentlich alles richtig, aber leider ging der 
Ball ganz knapp am Pfosten vorbei. Danach war der SVK 
am Drücker und übernahm mit zunehmender Spieldauer das 
Heft in die Hand und war vor allem bei Standards brand-
gefährlich. Folgerichtig auch die Führung durch Stoitzner in 
der 22. Minute.
In der zweiten Halbzeit sahen die Zuschauer dann einen 
immer stärker aufspielenden Gast aus Eisingen. Tony Le 
Falher erlöste den Gästeanhang dann endlich in der 68. 
Minute mit dem hochverdienten Ausgleich. Das Spitzenspiel 
hielt nun was es versprach, packende Zweikämpfe und 
viele Strafraumszenen auf beiden Seiten. Das Momentum in 
dieser Phase lag aber eindeutig beim FSV, der weitere gute 
Möglichkeiten liegen ließ. Das sollte sich rächen, Gössel 
in der 78. per Freistoß und Bodamer schlugen zu und auf 
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einmal stand es 3:1 für den SVK. Der FSV schwächte sich 
dann noch mit gelb/rot selbst, warf aber alles nach vorne 
und kam per Freistoß (88.) durch Flo Barth noch auf 3:2 
heran. Für den Ausgleich sollte es leider nicht mehr reichen.
Vorschau:
Sa., 19.11., 15 Uhr Damen
FSV Eisingen – 1. FC Kieselbronn
So., 20.11., 14:45 Uhr
FSV Eisingen – SV Kickers Pforzheim 2

Musikverein Eisingen e.V.

Jahreskonzert 2022 – eine fantastische Reise

 
 Plakat: MVE

Am Sonntag, den 20.11.2022 um 17 Uhr findet das diesjäh-
rige Jahreskonzert unter dem Motto „eine fantastische Reise“ 
in der Bohrrainhalle statt. Begleiten Sie unser Blasorchester 
unter der Leitung von Cornelia Schmid auf eine musikalische 
Reise mit ganz besonderen Zielen:
Alvamar Overture – James Barnes
Die Rheinreise – Thorsten Wollmann
Carrickfergus Posy – James L. Hosay
Gullivers Reisen – Bert Appermont
Mt. Everest – Rosanno Galante
Trojka – Boris Hajdu
Os passaros do Brasil – Kees Vlak
Selections from Aladdin – Arr. John Moss
Eintritt: 10 € VVK, 12 € Abendkasse

Vorverkauf:
Online auf mv-eisingen.de/vorverkauf
Vor Ort am Samstag, 19.11. von 10 bis 14 Uhr beim Edeka 
Markt Kolb.
Heute! Donnerstag, 17.11. ab 19:30 bis 20 Uhr an der 
Bohrrainhalle.
Und jederzeit bei allen aktiven Musikern des Blasorchesters.
Folge uns auf Facebook, Instagram und Twitter: @MVEisingen
MVE / fpr

Turnverein Eisingen
Seit 1891

Yoga
Hallo und Namasté,
mein Name ist Luisa Bross. Ich freue mich, mich dir als 
neue Übungsleiterin des TV Eisingen vorstellen zu können. 
Ich werde den Turnverein Eisingen als Yogalehrerin ergänzen.

 
Luisa Bross Foto: LB

Zu meiner Person:
Ich bin 23 Jahre alt, komme ursprünglich aus Remchingen 
und wohne seit knapp 2 Jahren in Stein. Wenn ich nicht 
gerade Yoga unterrichte, bin ich als Erzieherin in einer Kin-
dertagesstätte tätig und studiere den Bachelorstudiengang 
„Soziale Arbeit“.
Außerdem verbringe ich meine freie Zeit gerne mit Büchern, 
meiner Gitarre oder draußen in der Natur.
Zum Yoga bin ich vor ca. 6 Jahren gekommen. Ich habe 
selbst verschiedene Kurse besucht und konnte mir seither 
Yoga nicht mehr aus meinem Leben denken. Yoga hat mir 
nicht nur geholfen einen bewussteren Umgang mit meinem 
Körper und meinen Gewohnheiten zu pflegen, es hat mich 
auch stärker (sowohl körperlich als auch geistig) und flexi-
bler gemacht.
Kurz nach meiner Ausbildung zur Erzieherin entschied ich 
mich den Weg des Yoga zu vertiefen und eine Ausbildung 
zur Yogalehrerin zu machen. Diese absolvierte ich bei der 
Yogaschule „Yogimobil“ und darf mich nun Yoga Alliance 
zertifizierte Yogalehrerin (RYT 200 h) nennen.
Seit einiger Zeit unterrichte ich in einem Yogastudio in Wald-
bronn und freue mich nun meinen Unterricht zu erweitern, 
indem ich in der Bohrrainhalle in Eisingen in Kooperation mit 
dem Turnverein unterrichten darf.

Yogastile kurz erklärt:
Das Yoga ist seit rund 3500 Jahren bekannt und wird seit-
her in Indien von Mönchen und Meistern praktiziert und 
weiterentwickelt.
Den Geist zu schulen und zu vervollkommnen ist das Ziel 
der yogischen Philosophie. Es geht darum, sich nicht von 
den Äußerlichkeiten des alltäglichen Lebens ablenken zu 
lassen, sondern danach zu streben das eigene Denken zu 
beherrschen und „Meister des eigenen Lebens“ zu werden.
Im Laufe der Jahrhunderte entwickelten sich verschiedene 
Yogarichtungen, wie zum Beispiel die beiden Yoga-Stile, die 
ich unterrichte: Hatha und Vinyasa Yoga.
Hatha-Yoga ist der bekannteste Yoga-Stil. Der Ausgangs-
punkt im Hatha-Yoga ist der Körper. Durch die Körper-
übungen (Asanas), Meditationstechniken und Atemübungen 
(Pranayama) setzt sich der Yogi mit dem Hatha-Yoga aus-
einander. In meinen Stunden sind all diese Techniken mit 
eingebunden. Auch ein gesunder Lebensstil, vor allem eine 
gesunde Ernährung sind Teil des Hatha-Yoga. Auch hier 
bekommst du in meinen Stunden gerne Input der dir hilft, 
eine gesunde Lebensweise zu entwickeln, wenn du das 
möchtest.
Beim Vinyasa Yoga hingegen, geht es darum, Bewegungen 
auf eine bestimmte Weise auszuführen, bzw. die Asanas auf 
eine bestimmte Art und Weise aneinanderzufügen. Dadurch 
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entsteht ein „Asana-Flow“ der dich durch die Yogastunde 
fließen lässt. Dieser Flow lässt deine Bewegungen anmutig 
und wunderschön aussehen.
In meinen Yogastunden wird dir ein Mix aus diesen beiden 
Yoga-Stilen geboten. Dadurch kannst du deinen Körper und 
Geist stärken. Aber auch die wohlverdiente Entspannung 
kommt nicht zu kurz.
Mein Kurs wird ab Januar 2023 immer dienstags von 17:15 
Uhr bis 18:15 Uhr in der Bohrrainhalle in Eisingen stattfin-
den. Dort haben wir einen wunderschönen Raum, in dem wir 
in Ruhe unserer Yogapraxis nachgehen können.
Anmelden kannst du dich für meinen Kurs per E-Mail unter: 
luisa@littlebuddha-yoga.de
Ich freue mich sehr, wenn du dich dafür entscheidest, ge-
meinsam mit mir auf die Yogamatte zu kommen und los-
zulegen!
Deine Luisa

Komm mit auf die Matte!

www.tveisingen.de
kjpargeter / Freepik

Kurs mit Luisa Bross

YOGAYOGA
in Kooperation mit dem TV Eisingen

Dienstag, 17:15 Uhr bis 18:15 Uhr
in der Bohrrainhalle Eisingen

Anmeldung unter:
luisa@littlebuddha-yoga.de

 
*NEU* ab Januar 2023 Plakat: TVE

Mehr Informationen:
https://www.tveisingen.de/programm/fitness-gesundheit/yoga-
neu/

TV Eisingen 
Wanderabteilung

Abschlusswanderung
Liebe Wanderer!
Am 27.11.2022 findet unsere Abschlusswanderung statt. 
Dazu treffen wir uns um 11:30 Uhr am Parkplatz „Zur alten 
Kelter“ und fahren mit den PKWs zum Schützenhaus nach 
Brötzingen.
Von hier starten wir zu unserer ca. 10 km Wanderung 
Richtung Dietlingen, Ellmendingen mit herrlichen Ausblicken. 
Vom Naturfreundehaus wandern wir wieder zurück zum Aus-
gangspunkt.
Die Wanderung ist ohne große Höhenunterschiede zu be-
wältigen und geht auf schönen befestigten Wanderwegen.

Ich möchte alle Wanderfreunde und auch Gäste dazu herz-
lich einladen und freue mich einen schönen Wandertag mit 
allen machen zu können.

 
Wanderung in Neubärental Foto: I. Hartmann

Eine Schlusseinkehr ist in Bauer`s Gaststätte gegen 16:30 Uhr 
vorgesehen.
Da es unsere letzte Wanderung in diesem Jahr sein wird, 
sind auch die Wanderer herzlich zum Abschlussessen einge-
laden, die zurzeit nicht so gut zu Fuß sind, aber auch gern 
bei uns dabei sein möchten.
Eure Wanderführerin Irene

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Neupflanzung von Hochstamm-Obstbäumen

 
 Grafik: Volker Fränkle

Der OGV Eisingen 
möchte an den wegbe-
gleitenden Grünstreifen 
entlang der Feldwege 
in diesem Herbst zehn 
Hochstamm-Obstbäume 
neu pflanzen. Es sollen 
damit die in den letz-
ten Jahren entstandenen 
Lücken wieder aufgefüllt 
werden. Angeleitet vom 
Fachwart Klaus Höfflin 
besteht auch die Mög-
lichkeit für interessierte 
Personen, selbst tatkräf-
tig mit Hand anzulegen 
und dabei wertvolle Informationen rund um die Pflanzung 
von Bäumen und die nachfolgende Pflege zu erhalten. Als 
Pflanztermin ist der 19.11.2022, 9.00 Uhr, vorgesehen. Treff-
punkt ist der Parkplatz im Birkwäldchen an der Kreisstraße 
Richtung Kieselbronn.
Euer OGV Eisingen
1. Vorsitzender Ulrich Hauser
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Kleintierzüchterverein C 38
Eisingen e.V.

 

„  

Einladung zur Jahresabschluss-/ 
Weihnachtsfeier
Zu unserer Jahresabschluss- und  
Weihnachtsfeier
am Freitag, dem 25. November 2022, 
18:00 Uhr in Bauer’s Gaststätte
laden wir alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht recht 
herzlich ein.
Anmeldungen werden erbeten bis Sonntag, 20. November 
2022 unter folgenden Telefonnummern.
Siegfried Sauter: Tel.: 07232-8415
Die Vorstandschaft

 

“ 

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Jetzt anmelden zu Online-Infoveranstaltung des 
Landwirtschaftsamtes am 29. November: Neue 
Förderperiode der Gemeinsamen Agrarpolitik 
ab 2023 mit Schwerpunkt Öko-Regelungen
ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt Enzkreis lädt Landwirtin-
nen und Landwirte am Dienstag, 29. November, ab 19 Uhr 
zu einer weiteren Online-Informationsveranstaltung zur 2023 
beginnenden neuen Förderperiode der Gemeinsamen Agrar-
politik (mit Schwerpunkt Ökoregelungen der 1. Säule) ein.
Eine Anmeldung ist bis drei Tage vor der Veranstaltung auf 
der Homepage des Landwirtschaftsamtes möglich (https://
events.enzkreis.de/index.php). Wer sich angemeldet hat, er-
hält ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung die Zugangsda-
ten und weitere Informationen zur Fortbildung zugeschickt.
Für Fragen und weitere Informationen stehen auch zwei Mit-
arbeiterinnen des Landwirtschaftsamtes – vormittags Annett 
Marx unter Telefon 07231 308-1810 und nachmittags Vanessa 
Vetter unter 07231 308-1832 – gerne zur Verfügung. (enz)

Die „Enzkreis-Genusskiste“ – ein Beitrag zur 
Stärkung regionaler Produktion
ENZKREIS. Angesichts der Corona-Pandemie und des Ukra-
ine-Krieges wird vielen Menschen bewusst, wie wichtig eine 
gesicherte Versorgung mit Lebensmitteln ist. Voraussetzung 
hierfür ist der Erhalt landwirtschaftlicher und lebensmittelver-
arbeitender Betriebe in der Region.
Um diese zu stärken, gibt es bereits seit sechs Jahren die 
„Enzkreis-Genusskiste“ – eine Geschenkebox, die mit einem 
Sortiment aus regionalen und fair gehandelten Produkten 
individuell zusammengestellt werden kann. „Zur Verfügung 
steht ein umfangreiches Sortiment an hochwertigen Lebens- 
und Genussmitteln, die im Enzkreis und auf dem Gebiet 
der Stadt Pforzheim angebaut, verarbeitet oder handwerklich 
hergestellt werden“, erklärt Bernhard Reisch vom Landwirt-
schaftsamt. „Damit ist sie eine attraktive Geschenkidee für 
Privatpersonen und Firmen insbesondere auch für das kom-
mende Weihnachtsfest“, wirbt er.
„Die Genusskiste ist nicht nur eine direkte Unterstützung 
für diese Betriebe, sondern wir sehen sie vor allem auch 
als einen wichtigen Werbeträger für regional und nachhaltig 
hergestellte Lebensmittel“, ergänzt Enzkreis-Landwirtschafts-
dezernent Holger Nickel. „Wer sie verschenkt, gibt damit 

gleich die wichtige Botschaft weiter, dass ihm die Region 
und ihre leckeren Produkte am Herzen liegen. Und er leistet 
durch kurze Transportwege einen Beitrag zum Klimaschutz“, 
stellt er heraus. „Außerdem werden weitere Menschen, die 
diese regionale Auswahl und Vielfalt noch nicht kennen, dar-
auf aufmerksam und kaufen so in Zukunft vermehrt regional 
ein“, hoffen jedenfalls beide, Nickel und Reisch.
Die Genusskiste gibt es aktuell bei drei Anbietern: dem Café 
„Tante Käthe“ in Eutingen (www.tantekaethe-cafe.de ) und 
in den Hofläden des Lohwiesenhofes in Huchenfeld (www.
lohwiesenhof.de ) und beim Eichhälderhof in Königsbach 
(www.eichhaelderhof.de ). Für die Genusskiste ist keine fes-
te Befüllung oder Verpackung vorgegeben. Nach vorheriger 
Absprache mit den Anbietern werden die Boxen individuell 
gepackt und können dann abgeholt werden. Für weitere 
Fragen steht Bernhard Reisch unter Telefon 07231 308-1831 
oder per E-Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de gerne zur 
Verfügung. (enz)

Die „Enzkreis-Genusskiste“ kann aus einem reichhaltigen An-
gebot an regionalen und fair gehandelten Produkten individuell 
bestückt werden.  Fotos: Enzkreis; Fotograf: Bernhard Reisch

Mitteilungen anderer Behörden

Der Blick nach vorne – Herausforderungen 
meistern und Chancen nutzen“

„Zeit für mich“ – Veranstal-
tungsreihe für Wiederein-
steigende
Das Leben läuft selten nach 
Plan. Ungeplantes einfach 
anpacken, gut umsetzen 
und dabei den Überblick 

behalten, ist die große Kunst. Egal ob im Alltag oder bei 
der Lebensplanung - der Blick für das Wesentliche ist nicht 
angeboren, sondern kann erarbeitet werden. Dabei geht es 
nicht um Techniken und Tools, sondern um die eigenen 
Vorstellungen und Werte.
Im Online-Workshop am Dienstag, 22. November von 8:30 
bis 10 Uhr gehen die Teilnehmenden folgenden Fragen nach: 
Wie gehe ich mit Veränderungen und Herausforderungen 
um? Welche Chancen stecken in einer Krise? Was können 
wir daraus für die Zukunft lernen? Was brauche ich, um 
mich für Veränderungen zu stärken?
Anmeldung telefonisch unter 07452/ 829 313 oder per E-Mail 
an Nagold-Pforzheim.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Endgerät benö-
tigt. Die Zugangsdaten werden mit der Anmeldebestätigung 
mitgeteilt.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter www.
arbeitsagentur.de.
Die Veranstaltungsreihe „Zeit für mich“ richtet sich an Wie-
dereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger. Die Veranstaltungen 
sind aufeinander aufgebaut, können aber auch einzeln be-
sucht werden.
Weitere Termine, jeweils von 8:30 bis 10 Uhr:
•	 06.12.2022 „Tools zur Selbstorganisation“
•	 19.12.2022 „Erfolgreich durch Beziehungen und Netz-

werke“
•	 09.01.2023 „Die Zukunft in die Hand nehmen“
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Keine Angst vorm Sprechen! Deutsch als 
Fremdsprache im Beruf und Alltag meistern – 
Kostenfreie Online-Veranstaltung am 
22.11.2022 um 17.00 Uhr

 

„Ich kann fast alles lesen und verstehen, aber das Sprechen 
fällt mir so schwer!“ So oder so ähnlich geht es vielen Men-
schen, die einen Sprachkurs besucht und in der Prüfung 
ein gutes Sprachniveau erreicht haben. Doch wie gelingt es, 
das theoretische „stille“ Wissen in die Praxis umzusetzen? 
Welche Methoden gibt es, Blockaden beim Sprechen zu 
überwinden, den Wortschatz zu erweitern und endlich flüssig 
ins Reden zu kommen?
Referentin Claudia Kühnen ist Inhaberin von rundumSprache, 
Agentur für Kommunikation, Sprache und Text in Calw. Sie 
bereitet Lernende auf die Prüfungen Wirtschaftsdeutsch als 
Fremdsprache sowie den TOEIC-Test vor und kennt die 
Ängste, die das Anwenden der Fremdsprache im Alltag er-
schweren. In diesem Seminar teilt sie ihre Erfahrungen und 
zeigt anhand konkreter Beispiele, wie die Sprechkompetenz 
gestärkt und signifikant verbessert werden kann.
Anmeldung an Michaela Thoma per E-Mail: thoma@pforz-
heim.ihk.de, Tel. 07452 930117

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet: Die Gerichtszeit für die Religion
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte in Präsenz und über 
Zoom ab und jeder kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung 
von Zoom, auch über Telefon, sowie Zugangsdaten erhält 
man bei der Kontaktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Kö-
nigsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

FDP

FDP–Ortsverband verstärkt Vorstandschaft
Mitgliederversammlung der FDP-Königsbach-Stein/Neulingen 
mit Neuwahlen
Bei seiner Jahreshauptversammlung in Königsbach entschied 
der für die Gemeinden Königsbach-Stein, Neulingen, Kämp-
felbach und Eisingen zuständige Ortsverband über die Zu-
sammensetzung des Vorstands für weitere 2 Jahre. Odin 
Bohnenberger (Königsbach-Stein) wurde erneut zum Vorsit-
zenden und Öffentlichkeitsbeauftragten gewählt, Benjamin 
Staske (Kämpfelbach) und Philipp Schilling (Neulingen) wie-
derum zu seinen Stellvertretern. Elke Bohnenberger wurde in 
ihrem Amt als Schatzmeisterin bestätigt, ebenso die Kassen-
prüferin Sonja Schenkel. Künftig verfügt der Vorstand über 
3 Beisitzer. Die bisherige Beisitzerin Stephanie Hutmacher 
(Königsbach-Stein) erhält aus ihrer Heimatgemeinde Unter-
stützung durch Alexander Kotzian und von Peter Konanz 
aus Neulingen. Auch dieses Mal wurde die Versammlung 
durch den Enzkreis-Abgeordneten der FDP/DVP-Fraktion im 
Landtag von Baden-Württemberg Prof. Dr. Erik Schweickert 
begleitet. Schweickert bedankte sich nicht nur beim Orts-
verband für sein großes Engagement, sondern auch beim 
scheidenden Gemeinderat Enzo Di Grigoli für seinen langjäh-
rigen Einsatz für die FDP im Gemeinderat von Königsbach-
Stein. Ebenso bedankte er sich bei Sascha Leonhard für 
seine erfolgreiche Arbeit als Fraktionssprecher. Der neuge-
wählte Vorstand würdigte die bisherige Arbeit der beiden 
und den unermüdlichen Einsatz zum Wohl der Gemeinde. 

Außerdem wurde der nachgerückte Gemeinderat Tobias Drei-
er vom Vorstand und dem Abgeordneten Schweickert aufs 
Herzlichste begrüßt. (PM/OB)

 
Verstärkt für die Region (v.l.): Odin Bohnenberger, Stephanie 
Hutmacher, Philipp Schilling, Alexander Kotzian, Elke Bohnen-
berger, Peter Konanz

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Webseite www.fdp-
koenigsbach-stein.de und auf Facebook – Instagram – Twitter

Sonstiges

Oratorienchor Pforzheim e. V.
Joseph Eybler (1756–1846): Requiem

Am Samstag, 19. November (19 Uhr), 
und am Sonntag, 20. November  
(16 Uhr), erklingt in der Stadtkirche 
Pforzheim das Requiem von Joseph 
Eybler.
Dieser hat sich intensiv mit Mozarts 
Requiem beschäftigt, wurde er doch 
von Constanze Mozart zunächst beauf-
tragt, das Fragment zu Ende zu kom-

ponieren. An einigen Stellen blitzt der Komponisten-Kollege 
hervor – und dennoch ist Eybler mit seinem Requiem ein 
eigenständiges und mutiges Werk gelungen, das erst vor 
einigen Jahren wieder aus den Archiven aufgetaucht ist.
Mitwirkende dieser Pforzheimer Erstaufführung sind der Ora-
torienchor und das Bachorchester Pforzheim. Als Solisten 
sind Emmanuelle Chimento (Sopran), Valerie Pfannkuch (Alt), 
Marcus Elsäßer (Tenor) und Florian Tavic (Bariton) beteiligt. 
Die Leitung hat Heike Hastedt. Weitere Informationen unter: 
www.oratorienchor-pforzheim.de

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Euro-
pa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasi-
lien Sao Paulo: 14.01. – 02.03.23. und Peru/Arequipa ist von 
27.01 -27.02.2023. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322,  
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Adventsbasteln im Schwarzwald
(für Kurzentschlossene)
Vom 25. – 27. November 2022 im Ferienheim Aschenhütte 
in Bad Herrenalb findet zum 7. Mal Adventsbasteln für die 
ganze Familie statt. Organisiert vom Jugendverband DJO – 
Deutsche Jugend in Europa. Unser Programm besteht aus 
Basteln, Backen, Gemeinschaft und Natur genießen.
Zwei Übernachtungen, Vollpension und Programmangebote 
kosten zusammen 62 Euro für Kinder (3-14 Jahre alt), 82 
Euro für Jugendliche (15-17 Jahre alt) und 105 Euro für 
Erwachsene. Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns 
auf Anmeldungen an: DJO Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen er-
teilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, Han-
dy 0172-6326322, Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
www.djobw.de.


